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Abstract
Due to its high spectral and geometric resolution the HyMap™-scanner enables a new quctW  
o f the information content o f  optical remote sensing data. Mounted on an aircraft this scantfer 
was used during spring season 1999for two flight campaigns in order to generate hypersptc~ 
tral data o f the crop vegetation on a studying area o f 60 km2 near Dedelow in Northeaste^1 
Germany. First results on land use classification as well as vegetation characteristics will * 
presented’ and the future potency o f hyperspectal remote sensing data as information tool f i >r 
agricultural purposes o f vegetation monitoring will be discussed.

1 Einführung

Im Rahmen von Pro Smart (= Produktentwicklung. Systematic Market Development Apprtf' 
ach for Remote Sensing Techniques) wurden hyperspektrale Fernerkundungsdaten des flulT 
zeuggetragenen HyMap7 M-Scanners zur Erfassung und Bereitstellung von räumlich hochauf" 
gelösten Informationen zu Fruchtart und Bedeckungsgrad als Start- und Kontrollwerte für ei*1 
regional anwendbares Ertragsmodell für Winterweizen bzw. Zuckerrübe genutzt (WEGEHEI^' 
KEL ET AL. 1999). Diese Informationen aus den Fernerkundungsdaten werden vorgestellt und 
das zukünftige Potenzial von hyperspektralen Daten für Anwendungen in der Landwirtschaft 
zur Vegetationscharakterisierung kurz diskutiert. Der HyMaprM-Scanner der australische** 
Firma Integrated Spectronics (http: www.intspec. comproducts, htm#hymap) gilt augenblick' 
lieh weltweit als ein technologisches Spitzenprodukt bei den optischen Sensoren und ermög' 
licht dank seiner hohen spektralen und geometrischen Auflösung einen Qualitätssprung im 
Informationsgehalt von optischen Fernerkundungsdaten (Abb. 1). Bei einer geometrischen 
Auflösung von 2 - 10 m (abhängig von der Flughöhe) decken 100 - 200 Kanäle mit einer 
Bandbreite von 10 - 20 nm das gesamte optische Spektrum zwischen 400 - 2500 nm mit ei' 
nem hohen Signalrauschabstand (500:1) ab.

2 Befliegung des Untersuchungsgebietes

Mit dem HyMapIM-Scanner wurden am 6. Mai und 20. Juni 1999 zwei Befliegungskampag- 
nen zur Aufnahme von hyperspektralen Fernerkundungsdaten vom Servicepartner Dornier 
Satellitensysteme GmbH (Friedrichshafen) im Raum Dedelow (Uckermark) durchgeführt. Die 
abgedeckte Fläche war 9 x 6,5 km groß, und aus einer Flughöhe von 3500 m wurde mit dem 
HyMap™-Scanner die spektrale Reflektanz des Sonnenlichtes in 128 Spektralkanälen vom 
blauen bis fernen Infrarotbereich bei einer Pixelauflösung von 5 x 5 m aufgezeichnet.

http://www.intspec


NDVI aus den LANDSAT-Datan vom 30.04.1999

Abb. 1: Demonstration des hohen räumlichen Informationsgehaltes der HyMap - 
Fernerkundungsdaten (Pixelgröße 5 x 5 m) im Vergleich zu den Landsat TM-7-Daten (Pixel­
größe 30 x 30 m), dargestellt am Beispiel des Vegetationsindex NDVI für das Untersu­
chungsgebiet im Raum Dedelow, Uckermark (aus WEGEHENKEL ET AL. 1999).

NDVI aus den Hauptkomponenten der HyMap-Daten vom 06.05.1999
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Abb. 2: Spektrales Verhalten von Winterweizen und Zuckerrüben auf Referenzflächen, abge­
leitet aus HyMap™-Daten (aus WEGEHENKEL ET AL. 1999).

3 Bildverarbeitung der HyMap™-Daten

Die geometrische Entzerrung der HyMap™- Szene vom 6. Mai 1999 erfolgte anhand eines 
Polynoms zweiten Grades mit ca. 35 Passpunkten auf der Basis der topographischen Daten 
und der aktuellen Schlagkartierung. Die Szene vom 20. Juni 1999 war aufgrund starker Wol­
kenbedeckung nur sehr eingeschränkt nutzbar. Bei der Signaturanalyse wurden zur Verbesse­
rung der Interpretationsmöglichkeiten der HyMap™-Bildinformationen Spektralprofile ver­
schiedener Referenzflächen insbesondere von Winterweizen- und Zuckerrübenschlägen aus­
gewertet (Abb. 2). Die Transformation der Hyperspektraldaten in ihre Hauptkomponenten im 
roten (617 - 720 nm) und nahen Infrarotbereich (740 -1280 nm) wurde zur Verdichtung der 
vegetationsrelevanten Reflektanzinformation verwendet. Zur Klassifikation der Landnutzung 
und zur Differenzierung der Fruchtarten wurde gemäß der Projekt Vereinbarung eine möglichst 
einfache und zeitsparende Auswertungsmethode, nämlich die unüberwachte Klassifikation 
(hier: ISODATA Clusteranalyse) auf die erste und zweite Hauptkomponente des roten und 
nahen Infrarotbereiches fiir den gesamten HyMap™-Datensatz des Gebietes angewendet. Zur 
Kontrolle der HyMap™-Daten und der Geometrien der abgeleiteten thematischen Karten 
wurden ATKIS-Daten genutzt. Zur Klassifikation der HyMap7 -Daten wurde eine Kartierung 
der Fruchtarten im Gelände mittels Feld-GPS zur Erstellung einer Schlagkarte 1999 vorge­
nommen.

4 Ergebnisse und Ausblick

Der Vergleich zwischen der Klassifikation der HyMap™-Daten für Winterweizen sowie Zu­
ckerrüben und der Landnutzungskartierung von 1999 ergab, dass 85% der Winterweizenfelder 
richtig klassifiziert wurden. Die Abschätzung der Vitalität und des Entwicklungszustandes der 
Agrarflächen mit Hilfe der HyMap™-Daten basierte noch auf der Anwendung des NDVI 
(Normalized Difference Vegetation Index) unter Berücksichtigung der Hauptkomponenten aus 
Rot und nahem Infrarot (Abb. 1). Augenblicklich konnte der geometrisch und spektral hohe
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Informationsgehalt der HyMap™-Daten (Abb. 2) als Folge fehlenden Grundlagenwissens zur 
großflächigen Reflektanz der Vegetationsbedeckung und geeigneter komplexer Vegetations­
indizes noch nicht genutzt werden. Aus der Literatur über Spektraluntersuchungen an Einzel­
pflanzen oder Beständen ist jedoch bekannt, dass sich die Reflektanz von Vegetation mit der 
Phänologie während der Wachstumsperiode (SINCLAIR ET AL. 1973; KüHBAUCH 1991; Lo- 
RENZEN & JENSEN 1991), in Abhängigkeit vom physiologischen Zustand und Stress (Ammer 
ET a l. 1991; Penuelas e t AL. 1993) sowie der Verunkrautung (Gausmann e t a l. 1973; 
Brown e t a l. 1994; B ille r  & Ihle 2000) ändert. Erst gezielte Forschung zu diesen Aspek­
ten und die Erstellung von Datenbanken mit Informationen zu spektralen Signaturen von Ve­
getation in definierten Zuständen und Zusammensetzungen wird zukünftig das Potenzial von 
Hyperspektraldaten fiir das großflächige Monitoring von Agrarflächen zur Vegetationscharak­
terisierung erschließen.
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